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Weihnachten ist Gottes  
Liebesgeschichte mit uns Menschen 
Im Johannes-Evangelium heißt es: „Denn Gott 
hat die Welt so sehr geliebt, dass er seinen ein-
zigen Sohn hingab, damit jeder, der an ihn 
glaubt, nicht zugrunde geht, sondern das ewige 
Leben hat. Denn Gott hat seinen Sohn nicht in 

die Welt gesandt, damit er die Welt richtet, sondern damit die Welt durch 
ihn gerettet wird.“ (Joh 3,16-17). Gott liebte die Welt so sehr, dass er sich 
selbst zum Geschenk macht; so groß war die Liebe Gottes zu seiner 
Schöpfung, dass daraus ein Kind entstand, eines das auch mich umarmt. 
Doch können wir das glauben? Können wir glauben, dass diese Welt ge-
liebt wird? Ein Blick in die täglichen Nachrichten lässt mich manches Mal 
zweifeln: Krieg und Terror, getötete Kinder, Hunger und Not, Katastro-
phen. Wie soll man, warum soll man eine solche Welt lieben? Weil sie es 
so nötig braucht. Weil sie in ihrem ganzen Schmerz und auch in ihrem 
Hass nur durch Liebe erreicht werden kann.  

Weil diese Welt jemanden braucht, der sie in den Arm nimmt; der nicht 
über das Leid hinwegsieht, sondern mitleidet. Diese Welt braucht ganz viel 
Nähe und große Liebe, wie sie nur Gott geben kann. 

Das Schöne, das Gelungene, das Glückliche zu lieben, ist einfach. Was 
Liebe wirklich bedeutet, zeigt sich erst, wenn die Welt ihre hässliche Seite 
offenbart, die kranken und auch bösen Stellen. 
Und wie sah Gottes Liebe zu uns aus? „Denn Gott hat die Welt so sehr ge-
liebt, dass er seinen einzigen Sohn hingab.“ Vielleicht fragen Sie sich wei-
ter: Hat sich die Welt dadurch geändert? Eine menschliche Frage. Denn 
wenn das Leid so groß ist, dann muss doch auch die Rettung gewaltig 
sein.  
Doch Gott denkt anders. Die Rettung der Welt beginnt im Kleinen, in ei-
nem Kind. Und im Kleinen können wir die Früchte sehen. Die stehen viel-
leicht nicht in der Zeitung, doch täglich können wir sie erkennen: Wenn 
Trauende getröstet werden, wenn Feinde sich versöhnen, wenn Menschen 
miteinander teilen: Zeit, Geduld, Geld. An die Liebesgeschichte Gottes mit 
uns zu glauben, heißt auch diese unscheinbaren Früchte zu sehen und 
niemals aufzuhören, an die Liebe zu glauben.  

Auf ein Wort... 
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Gesegnete Weihnachten  

Von Herzen wünsche ich Ihnen ein liebevolles und gesegnetes Weih-
nachtsfest verbunden mit der Hoffnung auf ein friedliches neues Jahr, 
in dem die Jahreslosung für 2025 spürbar wird:  
„Prüft alles und behaltet das Gute (1. Thessalonicher 5, 21)“ 
 

Ihre Pastorin Britta Sandler  

Adventsbasar 
Der Handarbeitskreis lädt wieder herzlich ein zum Adventsbasar ins Ge-
meindehaus „Altes Pastorat“, Wedenberg 9, am  

30.11. 24 von 11-16 Uhr.  
In gemütlicher vorweihnachtlicher Atmosphäre können Sie wieder an ei-
nem unserer vielen Tische stöbern und so manches kleine und größere 
Präsent für sich und ihre Lieben finden. Sie finden unter anderem Kerzen, 
Sterne, handgestrickte Strümpfe, Bücher, Kalender, mit Liebe handge-
rührte Konfitüren und vieles mehr. 

Ein Buffet mit schmackhaften, selbstgebackenen Torten, einer guten Tas-
se Kaffee oder einem Tee lädt zum Verweilen ein. Der Erlös kommt, wie 
jedes Jahr, vollständig wohltätigen Zwecken zugute. 

Gemeindeweihnachtsfeier 

Alle Jahre wieder… so auch in diesem Jahr 
laden wir herzlich ein zur Gemeindeweih-
nachtsfeier ins Gemeindehaus der Kirchen-
gemeinde „Altes Pastorat“, Wedenberg 9, 
am  

Montag, dem 09.12.24 um 15 Uhr  

Wir freuen uns auf Sie und heißen Sie herz-
lich willkommen. 

Zur besseren Planung bitten wir um Anmel-
dung im Gemeindebüro unter 
04541/8577910.  
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Macht hoch die Tür die Tor macht weit 

Lasst uns zusammen Weihnachten feiern!  
 
Mit Weihnachten feiern wir die Geburt von Jesus 
Christus und damit die Ankunft des Sohn Gottes 
auf dieser Welt. Wir feiern das Fest der Liebe und 
niemand sollte sich alleine fühlen. Man kann sich 
auch trotz einer großen Familie einsam fühlen oder 
einfach Lust haben, mit anderen gemeinsam Weih-
nachten zu feiern. Keiner muss sich erklären, wa-
rum er/sie kommt, es gibt so viele Gründe, warum 
wir dieses Jahr nicht allein sein möchten.  
Jeder Mensch ist herzlich willkommen! Mit dieser Botschaft möchten wir 
alle, die sich geborgen fühlen möchten, einladen, gemeinsam den Heiligen 
Abend zu feiern. Menschen, die allein sind oder nicht feiern können, weil 
ihnen dafür die Menschen, die Mittel oder einfach die innere Kraft fehlen, 
sind herzlich zu einem gemeinsam 
en festlichen Weihnachtsessen in das Gemeindehaus St. Georg auf dem 
Berge eingeladen.  

Die Feier beginnt nach dem Ende des 18 Uhr 
Gottesdienstes (ca. 19 Uhr) und endet mit 
dem Beginn des 22 Uhr Gottesdienstes. Auf 
Wunsch gibt es auch einen Fahrdienst. Wer 
mit feiern möchte, braucht nichts mitzubrin-
gen, es entstehen Ihnen keine Kosten.  
Um Anmeldung im Kirchenbüro
(04541/8577910) oder bei Herrn Kraft
(0163/8649511) wird gebeten, damit das Fest 
auch gut vorbereitet werden kann.  

Nur zusammen ist man nicht allein!  
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns bei 
der Durchführung helfen möchten: Sagen Sie 
es weiter! Wenn Sie mehr tun möchten, haben 
Sie vielleicht Lust, uns mit einem Fahrdienst 
zu unterstützen? Oder Sie möchten eine 
zweckgebundene Spende für die Gestaltung 

des Abends machen? Gerne auf das Konto der Kirchengemeinde mit dem 
Hinweis: „Heiligabend für Menschen, die allein sind“. 
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Weihnachtliches Singspiel der 
Kinderkantorei 
Bei den Engeln im Himmel ist dicke Luft... 

Das Christkind soll bald geboren werden 
und die Engel können sich einfach nicht ei-
nigen, wer von ihnen den Menschen die 
große Neuigkeit verkündigen darf.  

Jeder hält sich für den schönsten, den 
größten und überhaupt den allerwichtigsten 
Engel von allen.  

Dass dann manchmal alles ganz anders 
kommt als gedacht, und dass an Weihnach-
ten das Kleinste zum Allergrößten werden 
kann, davon erzählt das Singspiel „Wenn 
Engel streiten“ von Ralf Grössler. 

Seit einigen Wochen üben die Kinder der 
Kinderkantorei St. Georg bereits mit viel Engagement und Vorfreude die 
neuen Lieder und Texte für ihr diesjähriges Weihnachtssingspiel.  

Zweimal wird es zur Aufführung kommen:  

 

Im Gottesdienst 
zum 4. Advent am 
22.12. um 10 Uhr  

sowie im  

Familiengottes-
dienst zu Heilig-
abend um 14Uhr 

 

 

Sie sind herzlich eingeladen! Wir freuen uns auf Sie und Euch! 

Maren Thomas 
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Ausblick 

Einladung zum  
Gemeindefrühstück  

 
Vor dem Gottesdienst jeweils 
von 9:00—9:45 Uhr lädt das 
Frühstückstteam wieder ein 
am 

01.12.2024 

02.02.2025 

02.03.2025 

zu einem leckeren Frühstück 
in angenehmer Atmosphäre, 
um 9 Uhr ins Gemeindehaus 
„Altes Pastorat“, Wedenberg 
9 ein. Sie sind herzlich will-
kommen! Wir freuen uns auf 
Sie! 

Hopfen und Malz – Gott erhalt`s! -  
Das etwas andere Brauseminar 
 
Schon zu biblischen Zeiten wurde das 
Brauhandwerk ausgeübt und später zu 
einer weit verbreiteten Klostertradition.  
Zwei begeisterte langjährige Hausbrauer 
zeigen wie auch zuhause Schritt für 
Schritt leckeres Bier gebraut werden kann. 
Dabei steht die Praxis im Vordergrund. 
Gebraut wird ein helles, naturtrübes Pils. 
Auch Leib und Magen werden nicht zu 
kurz kommen – es wird Herzhaftes gebo-
ten und ein schon gebrautes Urpils verkostet. Am Ende bekommt jede/r nach ei-
nem erlebnisreichen Seminar eine Flasche Hausbrau-Pils mit nach Hause. 
Leitung: Martin Sandler, Hannes Runkler 
Wann: Samstag, 22.02.2025 10.00–16.00 Uhr, Kursgebühr: 50,00 € 
Ort: Pastorat, Lübecker Straße 37, Ratzeburg 
Anmeldungen: Tel.: 04541/8577910, Email: kirchenbuero@st-georgsberg.de 
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Christinnen der Cookinseln - einer Inselgruppe im Südpazifik, viele, viele tausend 
Kilometer von uns entfernt - laden ein, ihre positive Sichtweise zu teilen: wir sind 
„wunderbar geschaffen!“ und die Schöpfung mit uns.  

Ein erster Blick auf die 15 weit verstreut im Südpazifik liegenden Inseln könnte 
dazu verleiten, das Leben dort nur positiv zu sehen. Es ist ein Tropenparadies und 
der Tourismus der wichtigste Wirtschaftszweig der etwa 15.000 Menschen, die auf 
den Inseln leben. 

Ihre positive Sichtweise gewinnen die Schreiberinnen des Weltgebetstag-
Gottesdienstes aus ihrem Glauben - und sie beziehen sich dabei auf Psalm 139. 
Trotz zum Teil auch problematischer Missionierungserfahrungen wird der christli-
che Glaube auf den Cookinseln von gut 90% der Menschen selbstverständlich ge-
lebt und ist fest in ihre Tradition eingebunden. Wir sind eingeladen, die Welt mit 
ihren Augen zu sehen, ihnen zuzuhören, uns auf ihre Sichtweisen einzulassen. 

Die Christinnen der Cookinseln sind stolz auf ihre Maorikultur und Sprache, die 
während der Kolonialzeit unterdrückt war. Und so finden sich Maoriworte und Lie-
der in der Liturgie wieder. Mit Kia orana grüßen die Frauen—sie wünschen damit 
ein gutes und erfülltes Leben.  

Nur zwischen den Zeilen finden sich in der Liturgie auch die Schattenseiten des 
Lebens auf den Cookinseln. Es ist der Tradition gemäß nicht üblich, Schwächen zu 
benennen, Probleme aufzuzeigen, Ängste auszudrücken. „wunderbar geschaffen!“ 
sind diese 15 Inseln. Doch ein Teil von ihnen - Atolle im weiten Meer- ist durch 
den ansteigenden Meeresspiegel, Überflutungen und Zyklone extrem bedroht oder 
bereits zerstört. Welche Sicht haben wir, welche Position nehmen wir ein - was 
bedeutet „wunderbar geschaffen!“ in unseren Kontexten? Was hören wir, wenn wir 
den 139. Psalm sprechen? 

Sie sind herzlich eingeladen, dies gemeinsam zu erfahren im Gottesdienst  

am Freitag, 7. März 2025, 19 Uhr in der Kirche St. Georg auf dem Berge. 

Unser 1. Vorbereitungstreffen findet statt am 14.01.25, 19 Uhr im Gemeindehaus 
„Altes Pastorat“, Wedenberg 9. Seien Sie auch dazu herzlich eingeladen. 

Ausblick 
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Es wird wieder 
„biblisch gekocht“...  

…und zwar dienstags ab 
18 Uhr, im Alten Pasto-
rat, Wedenberg 9 in 
Ratzeburg.  

 

Folgende Termine sind 
für 2025 geplant: 
18.02.; 17.06.; 22.09. 

 
In diesem Jahr geht es 
um die „arabische“ Kü-
che in der Bibel. Wir 
beginnen mit der schon 
zu alttestamentarischen 
Zeiten berühmten liba-
nesischen Küche.  

In Kurkuma gewälzte 
Käsebällchen, Feigen 
und Limonen, Minze und 
Thymian runden den für 
diese Küche besonderen 
Geschmack ab.  

Und natürlich darf eine 
biblische Geschichte 
dabei nicht fehlen.  
Der Unkostenbeitrag 
beträgt 10 Euro.  Um 
Anmeldung im Kirchen-
büro (Tel.: 8577910) 
wird gebeten. 

Ausblick 
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Hätten Sie´s gewusst? 

Wer hat das Wunder von Bern 
kommentiert? Wieviel Menschen 
haben das Spiel an den Radioemp-
fängern verfolgt? Spitzname von 
Theodor Heuss? Was war die be-
vorzugte Kleidung von James De-
an? Welcher Film machte Heinz 
Rühmann zum Star? Wie wurde 
der VW Käfer im Volksmund auch 
genannt? 

So viele Fragen und noch viel 
mehr zu den 50er Jahren. Dieser 
Rätselspaß hat stattgefunden auf 
der großen Feier für unsere Ge-
burtstagskinder im Gemeindehaus 
Altes Pastorat. Bei fröhlichem Bei-
sammensein mit Andacht, Gesang und reichlich Kaffee und Kuchen haben 
wir wieder kräftig gefeiert.  

Pastorin Sandler hatte diese Idee mit dem Ratespiel - ein voller Erfolg. Die 
Fragen waren nicht leicht, und nicht jede oder jeder hat gleich die Antwor-
ten gewusst. Aber man hat sich oftmals hinterher gerne an die Stirn ge-
fasst und da war sie wieder, die Erinnerung. Gleich wieder Stoff für neue 
Gespräche… Eine gelungene Feier für alle Jubilare! 

Der Kuchen war wie immer lecker, eine tolle selbstgebackene Spende von 
einem Gemeindemitglied. Herzlichen Dank dafür!  

Hinterher waren zahlreiche 
helfende Hände vor Ort 
geblieben und haben ab-
gewaschen, gefegt, Tische 
gereinigt usw. Ganz lieben 
Dank auch dafür!  

Mark-Oliver Kraft 

Aus dem Gemeindehaus 
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Familie und Kinder 

Der Umzug ist geschafft. 

Seit Anfang Oktober ist die Kinderta-
gesstätte Zipfelmütze an zwei Stand-
orten, für die Dauer der Reparatur 
des Wasserschadens im alten Kinder-
garten, untergebracht. Der Umzug 
war stressig und bis alles halbwegs 
am Laufen war, hat es auch noch ein 
paar Tage gebraucht. 

Vielen Dank an die Eltern, Kollegen 
und Kinder der Zipfelmütze und an 
alle die uns in dieser anstrengenden 
Zeit unterstützt haben.  

Jetzt ist fast alles schon wieder gefunden und die Kinder und Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen haben wieder einen normalen Kitaalltag. Die Kinder 
finden mal was Neues auch ganz schön. 

Gut ist, dass wir jetzt oft in die Kirche gehen können und es ruhiger zu-
geht, weil es einen Schallschutz in den Räumen gibt und weniger Kinder 
an einem Standort. 

Am alten Kindergarten wird heftig gearbeitet, es ist in fast allen Räumen 
der Estrich entfernt worden und Wände geöffnet. Wir hoffen, dass die Ar-
beiten weiter so zügig voran gehen und wir im Mai des nächsten Jahres 
zurück in den Kindergarten am Strängnäsweg ziehen können. 

Andrea Radloff  

Herbststimmung am Wedenberg 

Innenraum Mechower Straße Innenraum Mechower Straße 
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Kindermitmachseite 
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Familie und Kinder 

"Ab auf die Arche!" - Kibiwo 2024 

Vier Tage lang waren fast 90 Kinder in den Herbstferien bei der ökumeni-
schen Kinderbibelwoche der Ratzeburger Kirchengemeinden begeistert "an 
Bord": Sie erlebten, wie es Noah, seiner Familie und den Tieren auf der 
Arche während der großen Flut ging.  

Zusammen mit rund 25 ehrenamtlichen Teamern und Teamerin-
nen  machten sie sich Gedanken über Respekt, Vielfalt, Hoffnung und Got-
tes große Zusage, immer bei den Menschen zu sein.  

Jeder Vormittag begann mit fröhlichen Liedern, der biblischen Erzählung, 
kleinen Theaterstücken und Gebeten in der Stadtkirche St-.Petri. Danach 
wurde in Kleingruppen im Petriforum, im Jugendcafé, im Gemeindehaus 
der St. Answer-Gemeinde und in der Familienbildungsstätte das Pro-
gramm mit Spielen, Basteln und Gesprächen fortgesetzt.  

Im Hintergrund sorgten die Küster und weitere ehrenamtliche Helfer und 
Helferinnen für das leckere Frühstück - für das 1500 Brötchenhälften und 
frisches Obst und Gemüse vorbereitet wurden.  

Die Kibiwo ist eine gute Tradition in Ratzeburg geworden, zu der mittler-
weile Eltern, die früher selber teilgenommen haben, ihre Kinder anmelden. 

 „Ab auf die Arche“ endete mit dem traditionellen Abschlussgottesdienst 
für Kinder und Erwachsene am Donnerstagabend in St. Petri. Ein herzli-
ches Dankeschön an alle Kinder, die so fröhlich mitgemacht haben und an 
alle Helfer, die diese Veranstaltung möglich gemacht haben!  

Auch im kommenden Jahr soll in der ersten Herbstferienwoche wieder ei-
ne Kibiwo vom 20. - 23.10.2025 stattfinden - bitte vormerken!  

Foto: Thomas Biller 
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Kirchenmusik 

Das Kleine Konzert am 1. Mittwoch des Monats um 18 Uhr 

4. Dezember 

Musik für  

Oboe und Klavier  
 
Im Programm stehen Werke 
von W.A.Mozart, A.Marcello, 
G.F.Händel und G.Telemann  
 
 
 
Anna Borisova, Oboe  
Tatiana Servetnik, Klavier  

5. Februar  

Klavierkonzert 

 
 
Sie hören unter anderem aus 
Werken von J.S. Bach / J. 
Brahms, J. Ch. Bach, F. Chopin 
und K. Jarrett. 
 
 
 
Alexander Lauris 

5. März 

Barockmusik für  

2 Orgeln 

Es erklingen Werke von 
J.S.Bach, G.F. Händel und 
A.Vivaldi.  

 

 
Tatiana Servetnik  
Natalia Abryutina 
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Männerkreis 

Was Männer so umtreibt 

Montag, 20 Uhr. Alle 2 Wochen treffen sich ein paar Männer zum soge-
nannten „Männerkreis“ im Kaminzimmer in der oberen Etage des Alten 
Pastorates. Früher wurde jetzt der Kamin mit eigens dafür mitgebrachtem 
Holz fachmännisch angeworfen. Für die Gemütlichkeit. Das war einmal... 

Der Kamin ist schon lange stillgelegt, die Männer jedoch nicht. Diese sind 
alles andere als still. Hier wird nämlich fleißig erzählt, gefragt und mitei-
nander diskutiert. Über Urlaub, Technik, Arbeit, Politik, Kirche, Ratzeburg 
(auch gerne „damals...“). Also über Gott und die Welt. 

Häufig ergeben sich so ganz von alleine spannende Unterhaltungen, weil 
Dinge eben auch von einer anderen Seite (oftmals sogar gleich mehreren) 
beleuchtet werden können. 

Bei so vielen Ideen und Ansichten verbindet alle jedoch grade eines: der 
Glaube. Dieser fügt irgendwie alles wieder zusammen. Ganz unscheinbar 
und doch letztlich sehr präzise. 

Denn letztendlich hat alles irgendwo seinen Anfang und auch seinen 
Grund. Und genau eben diesem wird hier mal ernst, mal weniger ernst auf 
die Schliche gekommen. 

Wenn dann der Abend nach etwa zwei Stunden zu Ende ist, gehen die 
Männer mit einem guten Gefühl nach Hause. Wieder etwas verstanden, 
wieder ein Problem vielleicht nicht immer ganz, aber doch beinahe gelöst, 
oder aber eine gute Anregung erhalten.   

Die Männer haben dann die Welt wieder „grade gerückt“. Nicht mehr und 
nicht weniger. 

Mark-Oliver Kraft 
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Frauenarbeit 

Gemeinsam essen 

Nicht alleine zu essen und in Gesell-
schaft ein frisch zubereitetes Gericht 
mit regionalen Zutaten zu genießen, 
ist das Ziel des LandFrauenVereins 
Ratzeburg. Mittlerweile ist es für vie-
le Menschen ein fester Termin in ih-
rem Kalender: am 2. Mittwoch eines 
Monats kochen die Landfrauen – und 
wir essen gemeinsam. 

In den zurückliegenden Monaten 
wurde das „Gemeinsame Essen“ im 
Gemeinderaum der Ansveruskirche 
angeboten – und im April nun im 
„Alten Pastorat“ unserer Kirche St. Georg auf dem Berge.  

Diese dann im April 2025 zum 12. Male durchgeführte Kochaktion erfreut 
sich zunehmender Beliebtheit.  

Am Mittwoch, dem 16. April 2025 wird um 12 Uhr aufgetischt:  
Senfeier, Kartoffeln und rote Beete;  

zum Nachtisch gibt es Grießpudding –  
alles frisch am Morgen zubereitet.  
Aufgrund der hohen Nachfrage ist die Anmeldung ausschließlich im Zeit-
raum vom 29. März 2025 bis zum 13. April 2025 unter der  
Telefonnummer: 0160 – 911 84 889  
oder per E-Mail: ratzeburg@landfrauen-herzogtum.de möglich.  
Hierfür bitten wir um Ihr Verständnis! 

Zur Deckung der 
Kosten wird eine 
Umlage von 5€ pro 
Person erhoben. 
 
LandFrauenVerein 
Ratzeburg und Um-
gebung e. V. 
 
Hilke Ramm, Vor-
sitzende 
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Funktion/Bereich Name Telefon Email 

Pastorin Britta Sandler 04541/3356 Britta.sandler@ 
st-georgsberg.de 

Gemeindebüro Sabine Bierschenk-Edsen 04541/8577910 kirchenbuero@ 
st-georgsberg.de 

Friedhöfe und Küster  Wijnand Brakhoven 04541/8577911 Friedhof@ 
st-georgsberg.de 

Reinigung und  
Raumvermietung 

Sandra Matthes 04541/8577910 kirchenbuero@ 
st-georgsberg.de 

Organistin Tatiana Servetnik 0157/78560344 Tatianaservetnik2022@ 
gmail.com 

Kantorei und  
Kinderchor 

Maren Thomas 04541/6046877 maren.thomas@ 
yahoo.de 

Kindergärten Leitung Adresse Telefon Email 

Zipfelmütze i. V. 
Andrea Radloff 

z.Z. Wedenberg 9a 
23909 Ratzeburg 

04541/878456 buero@kigazi.de 

Buchholz Martina Bergner Schulweg 2a 
23911 Buchholz 

04541/84116 kigabu@ 
st-georgsberg.de 

Schmilau Alexandra Japp Dorfstr. 12 
23911 Schmilau 

04541/83842 kigaschm@ 
st-georgsberg.de 

Diakoniestation/ 
Funktion 

Name Telefon Email/Website 

Assistentin 
der Geschäftsführung 

Ute Beeck 04541/8577921 info@diakoniestation-rz.de 
www.diakoniestation-rz.de 

Pflegedienstleitung Juliane Karsten 04541/8577920 info@diakoniestation-rz.de 
www.diakoniestation-rz.de 

Kontakte 
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Angebote und Gemeindegruppen 

Veranstaltungen im Alten Pastorat 

Gemeindefrühstück Monatlich am 1. 
Sonntag vor dem 
Gottesdienst 

09:00 Uhr Infos: Kirchenbüro 
04541/8577910 

Montagskaffee und 
Handarbeitskreis 

Montag 15:00 Uhr Pastorin Britta Sandler 
04541/3356 

Kantorei St. Georg Donnerstag 19:30 Uhr Maren Thomas 
04541/6046877 

Kinderkantorei Mittwoch 16:00 - 
16:45 Uhr 

Maren Thomas 
04541/6046877 

Männerkreis 2. und 4. Montag 20:00 Uhr Oliver Kraft 
04541/840211 

Frauenrunde 2., 4. und 5. 
Mittwoch 

19:00 Uhr Daniela Hensel 
04541/8409614 

Nähgruppe Monatlich am 3. 
Mittwoch 

19:00 Uhr Christiane Packheiser 
christiane.packheiser@web.de 

Bibelstunde Donnerstag 15:30 Uhr Pastorin Britta Sandler 
04541/3356 

Gemeindeübergreifende Angebote 

Familienbildungsstätte Verschiedene Kurse  Marienstr. 5 
Christine Nolze 
04541/5262 
info@fbs-rz.de   
www.fbs-rz.de 

Gleis 21 Montag bis Freitag Saarlandstr. 2 
Christian Klingbeil 
04541/857228 
www.gleis21-rz.de 

Ratzeburger Tafel Aqua Siwa 
Schwimmhallencafé 
Fischerstraße 
 

Dienstag und Freitag 
10:00—11:00 Uhr 
(Neuanmeldungen  
09:30-10:00 Uhr)  

Aktuelle Angebote und Änderungen finden Sie auf www.st-georgsberg.de 
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Familiennachrichten 

 

 

Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; 

aber die Liebe ist die größte unter ihnen. 
1. Kor. 13    

Im Gemeindebrief werden regelmäßig kirchliche Amtshandlungen von Gemeindegliedern veröffentlicht. 
Wer mit der Veröffentlichung seiner Daten nicht einverstanden ist, kann dem Kirchengemeinderat oder der 
Pastorin seinen Widerspruch vor dem Redaktionsschluss schriftlich mitteilen. Danach kann dieser nicht 
mehr berücksichtigt werden. 
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Sofern nicht anders angegeben, finden die Gottesdienste um 10 Uhr in 
der Kirche St. Georgsberg statt. Änderungen finden sie auf  

www.st-georgsberg.de oder in der Tagespresse.  

Gottesdienste im Dezember 

01. Dezember 
1. Advent 

mit Abendmahl und Früh-
stück vor dem Gottesdienst 

Pastorin Britta Sandler 
und Kantorei 

08. Dezember 
2. Advent 

Plattdeutscher Gottesdienst Edda Griebsch 

15. Dezember 
3. Advent 

 Pastor i. R. Hans Mader 

22. Dezember 
4. Advent 

Mit Singspiel der Kinderkan-
torei 

Pastorin Britta Sandler 

24. Dezember 
Heiligabend 

14:00 Familiengottesdienst 
mit Singspiel der Kinderkan-
torei 

Pastorin Britta Sandler 

24. Dezember 
Heiligabend 

16:00 Kapelle St. Lorenz in 
Schmilau 

Pastorin Britta Sandler 

24. Dezember 
Heiligabend 

18:00 Kirche St. Georg auf 
dem Berge 

Pastorin Britta Sandler 

24. Dezember 
Heiligabend 

22:00 Christnacht mit der 
Kantorei  

Pastorin Britta Sandler 

25. Dezember 
1. Weihnachtstag 

11:00 Regionalgottesdienst 
im Dom 

Pastor Rolf Martin und 
Domchor 

26. Dezember  
2. Weihnachtstag 

11:00 Regionalgottesdienst 
in St. Petri 

Pastor Dirk Arning 

29. Dezember 
1. Sonntag n. Christf. 

14:30 Kapelle St. Lorenz 
Schmilau mit Abendmahl 

Pastorin Britta Sandler 

31. Dezember 
Altjahrsabend 

17:00 Kirche St. Georg auf 
dem Berge mit Abendmahl 

Pastorin Britta Sandler 
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Gottesdienste im Januar und Februar 2025 

05. Januar 2025 
2. Sonntag n. Christf. 

11:00 Ökumenischer Gottes-
dienst im DOM mit Sternsin-
gern 

Pastor Stefan Krinke 

12. Januar 2025 
1. Sonntag n. Epiphanias 

 Pastorin Britta Sandler 

19. Januar 2025 
2. Sonntag n. Epiphanias 

 Pastor i. R. Hans Mader 

26. Januar 2025 
3. Sonntag n. Epiphanias 

Mit Gemeindeversammlung Pastorin Britta Sandler 

02. Februar 2025 
Letzter Sonntag n. Epiph. 

mit Abendmahl und Frühstück 
vor dem Gottesdienst 

Pastorin Britta Sandler 

09. Februar 2025 
4. Sonn. v. d. Passionz. 

 Pastor Rolf Martin 

16. Februar 2025 
Septuagesimä 

 Pastor i. R. Hans Mader 

23. Februar 2025 
Sexagesimä 

 Pastor Rolf Martin 
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Gemeindeversammlung 

am 26.01.2025 nach dem Gottesdienst in der  
Kirche St. Georg auf dem Berge 

Es erwartet Sie: 

· Bericht des Kirchengemeinderates und Pläne für das kommende Jahr 

Wir freuen uns auf: 

· Fragen, Anregungen, Meinungen, Diskussionen  


